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Universität Leipzig 
Fakultät für Sozialwissenschaften und Philosophie 

Achte Änderungssatzung 
zur Satzung über die Durchführung der Aus-
wahlverfahren zur Vergabe von Studienplät-
zen in Studiengängen mit universitätsinterner 
Zulassungsbeschränkung 

Vom 30. November 2015

Auf der Grundlage von § 6 des Gesetzes über die Zulassung zum Hochschul-
studium im Freistaat Sachsen (Sächsisches Hochschulzulassungsgesetz – 
SächsHZG) vom 7. Juni 1993 (SächsGVBl. S. 462), zuletzt geändert durch 
das Gesetz zur Änderung sächsischer Gesetze infolge der Neufassung des 
Sächsischen Hochschulgesetzes vom 26. Juni 2009 (SächsGVBl. S. 375), hat 
die Fakultät für Sozialwissenschaften und Philosophie in Ergänzung der 
Rahmensatzung der Universität Leipzig über die Zulassung zu Studiengän-
gen mit universitätsinterner Zulassungsbeschränkung nach Auswahlverfah-
ren der Universität vom 8. April 2009 (Amtliche Bekanntmachungen der 
Universität Leipzig Nr. 16, S. 39 bis 41) am 21. April 2014 folgende Achte 
Änderungssatzung zur Auswahlsatzung erlassen. 

Artikel 1 

Die Satzung über die Durchführung der Auswahlverfahren zur Vergabe von 
Studienplätzen in Studiengängen mit universitätsinterner Zulassungsbe-
schränkung an der Fakultät für Sozialwissenschaften und Philosophie an der 
Universität Leipzig vom 28. Oktober 2009 (Amtliche Bekanntmachungen 
der Universität Leipzig Nr. 60, S. 8 bis 13) zuletzt geändert durch die Sieben-
te Änderungssatzung wird wie folgt geändert: 
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Zu § 3  
 
In § 3 wird der Absatz 11 wie folgt neu eingefügt:  
 
„Master of Arts European Integration in East Central Europe 
 
Für das Auswahlverfahren sind neben dem Antrag zur Teilnahme am Aus-
wahlverfahren folgende Unterlagen erforderlich: 

 
- ein tabellarischer Lebenslauf 
- ein Nachweis über die vorliegenden Noten des zugrunde liegenden ers-

ten berufsqualifizierenden Hochschulabschlusses 
- ein Nachweis über englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des 

Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
- für ausländische Bewerber ein Nachweis über deutsche Sprachkenntnis-

se auf dem Niveau C1 des Europäischen Referenzrahmens für Sprachen 
- ein Exposé im Umfang von maximal vier DIN-A4-Seiten zu einem 

selbstgewählten Thema mit inhaltlichem Bezug zum Studiengang in 
deutscher oder englischer Sprache. Das Exposé soll den Forschungs-
stand zum Thema skizzieren, eine relevante Fragestellung ableiten, ein 
angemessenes Untersuchungsdesign vorstellen sowie die Reichweite 
der Erkenntnisse und mögliche Einwände reflektieren. 

 
Die Zulassung zum Masterstudiengang European Integration in East Central 
Europe erfolgt entsprechend der Gesamtnote aus den jeweils mit 50 % ge-
wichteten Einzelnoten für die Auswahlkriterien erster Hochschulabschluss 
und Exposé. 

 
Die Einzelnoten sind folgende:  

 
- die zum Zeitpunkt der Bewerbung vorliegende Note des zugrunde lie-

genden ersten Hochschulabschlusses; 
- die Note für das eingereichte Exposé, das von mindestens zwei Mitglie-

dern des Prüfungsausschusses bewertet wird. Die Note für das Exposé 
wird aus dem arithmetischen Mittel der Bewertungen gebildet. Die je-
weilige Benotung bewertet die wissenschaftliche Qualität des Exposés 
gemäß den beschriebenen Anforderungen (90 %) sowie die Beachtung 
formaler Anforderungen an einen wissenschaftlichen Text (10 %). 

 
Bei Ranggleichheit entscheidet das Los.“ 
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Artikel 2 
 

1. Diese Änderungssatzung zur Satzung über die Durchführung der Aus-
wahlverfahren zur Vergabe von Studienplätzen in Studiengängen mit 
universitätsinterner Zulassungsbeschränkung an der Fakultät für Sozi-
alwissenschaften und Philosophie an der Universität Leipzig wurde 
ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates der Fakultät 
für Sozialwissenschaften und Philosophie vom 21. April 2015. Diese 
Änderungssatzung zur Satzung über die Durchführung der Auswahlver-
fahren zur Vergabe von Studienplätzen in Studiengängen mit universi-
tätsinterner Zulassungsbeschränkung an der Fakultät für Sozialwissen-
schaften und Philosophie an der Universität Leipzig wurde vom Rekto-
rat am 7. Mai 2015 genehmigt. 
 

2. Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 30. April 2015 in Kraft 
und wird in den Amtlichen Bekanntmachungen der Universität Leipzig 
veröffentlicht. 

 
3. In nachfolgenden Veröffentlichungen der Satzung über die Durchfüh-

rung der Auswahlverfahren zur Vergabe von Studienplätzen in Studien-
gängen mit universitätsinterner Zulassungsbeschränkung an der Fakultät 
für Sozialwissenschaften und Philosophie an der Universität Leipzig 
werden die Änderungen dieser Satzung eingefügt. 

 
 
Leipzig, den 30. November 2015 
 
 
 
 
Professor Dr. med. Beate A. Schücking 
Rektorin  
 




